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Hier kommt der Rückzug des Läufers nach aß in Betracht worauf Weiß

ebenfalls am beſten mit 7 c2 es fortfährt
r S dw welcher dem Anziehenden den Angriff verſchafft rührt von

r Flechſig herWohl das Beſte Nimmt Schwarz den Bed ſo bekommt Weiß mit 8 de9 44 Loö 10 re 1 Lb4 e7 11 Lel f4 e4 d6 12
Dadl e b7 13 La ein ehe SpielAuf Sf6 5 würde 10 d4 e5 zum Vortheil des Anziehenden
den n et iſt etwas gewagt es bietet aber die einzige Möglichkeit

ngriff fe tenWenn I r ſo Lb4 d 14 Da Scö eö 15 St e5
T 16 De 7Hiermit giebt Weiß den errungenen Poſitionsvortheil aus der Hand der mit
18 Tal a2 oder 18 Lel t4 feſtzuhalten war

Schwarz nützt den her des Gegners mit gen Geſchick aus
Falſch wäre Sc4 t2 wegen 22 Lfs e St d 28 Loö Sdl

ocs 24 LbG6 a7 und gewinnt
29 Schwarz Hat nun das weit überlegene Spiel
119 Weiß hat keine andere Möglichteit der Drohung Se4 cs zu be

egnen

2 n J eder engere ſo entſcheidet De7 g3 29 Kg2
immt einer der Thürme äufer ſo en ch a an 30 Det d Dg3 2 zugunſten von

t Deutſche Schachzeitung
Kleine Mittheilungen NHalle a S Der Wettkampf zwiſchen dem hieſigen und dem Magdeburger Schachklub hat am 8 La n

Züge gewechſelt

alle Magdeburg Magdevurg HalleMittelganbit 5 Epanſſhe Partie
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Wir wünſchen den beiden ſtreitenden Parteien viel Glück und hoffen in den
Stand geſetzt zu werden über den Fortgang des Kampfes gel i e

können Das Spielcomite des hieſigen Schachtlubs beſteht aus
Krauſer Sickel und Ehrhardt

Berlin Der Jahresbericht der Berliner Schachgeſellſchaft wie er in der
liegt jetzt gedruckt vor

ruar begonnen bisher wurden folgende

der Aufgabe 226 ſcheint in der That wie Sie vermutheu der weiße Bgs au
3 verſetzt werden zu müſſen vielleicht liegt ein Schreibfehler unſeres
Korreſpondenten vor

t Ü2

Räthlel
Von W G

Ich bin ein friedlicher Geſelle
ieh meine Straße ruhig hin
hr habt mich alle oft geſehen

Jedoch weis keiner was ich bin

Erſchein ich früh im Eiſenpanzer
Das blut ge Scepter in der Hand
Ein Konſonant zu meinem Namen
Ertönt s durchs ganze Vaterland

Silbenräthſel
Von Omega

Aus nachſtehenden 72 Silben ſind 27 Worte zu bilden deren W w
von oben nach unten und Endbuchſtaben von unten nach oben geleſen einen
seitgemäßen Vers ergeben

beil bel borg bul chen ecö con gon de de di do e eé el en er es ey fe feucht fleck ga gen go is kas Kel lau
Iaub le le Iei li lis lo na na nau ne pä pen rad re
re ri ri ro sä schin schip staf stauf stow tha to tri u u
um us vi vil wan Wer 2zi

Die Worte bedeuten
1 Ein engliſcher Schriftſteller 2 Gedichtform 3 Ein Erlaß 4 Römiſcher

Geſchichtsſchreiber 5 Eine Pflanze 6 Ein Metall 7 Bekannter ſächſ Ort
8 Weiblicher Vorname 9 Maſchinentheil 10 Baieriſcher Ort an der Donau11 Preußiſcher Schlachtort 12 Große ruſſiſche Stadt 13 Franzöſiſche Mundart
14 Fluß in Transkaukäſien 15 Schmuck für ſiegreiche Krieger 16 Stadt in Finn
land 17 Muſikſtück 18 Malgeräthſchaft 19 Jüdiſche Sekte 20 Wolkenähnliches
Gebild am Himmel 21 Baieriſche Stadt 22 Franzöſiſcher Schlachtort 28 Ge
birge in Jran 24 Städtchen im Rgbz Königsberg 25 Berühmter Baumeiſter
26 Hoherprieſter 27 Südruſſiſche Handelsſtadt

Verwandlungsräthfel
I

Von W H in Halle
Olpe Nelke Athem Ares Breslau Märker Serie Hunold Orkan

Abel Genie Alba Leim Hera siegreich
Aus jedem der obigen 15 Worte läßt ſich durch Umſetzen der Buchſtaben ein

neues bilden
Setzt man die ſo verwandelten 15 Wörter untereinander ſo ergeben die An

r nen derſelben von oben nach unten geleſen den Namen eines her
vorragenden Mediziners und die Endbuchſtaben von unten nach oben bezeichnen
den Schauplatz ſeines Wirkens

II

Von demſelben

Locke Bern Porto Hede Riß Bier Adel Reiz Meute Eis
Aus jedem der obigen zehn Wörter läßt ſich durch Vorſetzen eines

ein anderes Wort bilden Behält man die Reihenfolge bei ſo ergeben die An
e ſtaben der neuen zehn Wörter den Namen eines berühmten Wagner

gers
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Ein Beiblatt zur Saale Zeitung
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Kulturbild aus den erſten Decennien des neunzehnten Jahrhunderts Fortſ Ueber die Diät in geſunden und kranken

Fagen Von Sanitätsrath Dr Kunze VI Land und Hauswirthſchaft Ueber eine neue Aufbewahrungsmethode von Wurzelgewächſen und Futterrückſtänden
Von Oberamtmann BehrendtRehſen Amerikaniſcher Triumphhafer und ſeine Erträge Unverbrennliche Strohſeile Ringofen elches iſt die beſte Ver
wendung von Sägeſpänen Schach Räthſel Feuilleton Mannichfaltiges Die ſozialdemokratiſche Ehe im Drama Literatur und Kunſt
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Der deutſche Stndenkt
Ein Kulturbild aus den erſten Decennien des neunzehnten Jahrhunderts

Fortſetzung

Das Gymnaſium
Schluß

Jn der Schule hatte Felix zwar nachdem er aufgethaut
manche Widerwärtigkeiten Vorwürfe und Strafen zu beſtehen
die jedoch auf den Leichtſinnigen keinen großen Eindruck machten
Offenen Kopfes und mit guter Faſſungskraft begabt machte
er ſpielend Fortſchritte in Uteris in moribus kam er aber
immer mehr zurück Er war der Koryphäe bei allen muth
willigen und leichtſinnigen Streichen galt es einen Obſtgarten
zu plündern Lehrer zu hintergehen und andern Schabernack
auszuführen ſo war Schnabel immer der Erſte zu welcher
Stelle ſein Muth ſeine Schlauheit und Frechheit ihn vor
allen Uebrigen befähigten Da er jedoch bei ſolchem Treiben
nie Böswilligkeit zeigte ſondern oft Gutmüthigkeit und Gefühl
verrieth ahndeten die Lehrer dieſe Vergehen nicht mit aller
Strenge ließen aber auch nicht in dem Tone mit ſich ſprechen
den Felix gegen ſeinen willfährigen Hauslehrer geführt und
gegen ſeinen dermaligen Erzieher der in Rückſicht auf das
regelmäßig praenumerando bezahlte Koſtgeld und die vielen
Lieferungen an Lebensmitteln die von Schnabels Eltern häufig
einliefen Vielem nachſah noch führte endlich wollten ſie auch
nicht alles ungeahndet hingehen laſſen dies diente aber nur
dazu den Beſtraften zu neuen tollern Streichen anzufeuern
Keine Vorwürfe von Hauſe befürchtend da nach dem um dieſe
Zeit erfolgten Tode ſeines Vaters die Mutter ihm ganz freien
Willen ließ nie tadelte höchſtens nur mit ſanften Worten zu
rathen wagte artete er dermaßen aus daß die Lehrer des

Mit dieſem Vorſchlage war Felix alſo auch die Mutter
und durch dieſe der Vormund letzterer ganz und gar eine
Null zufrieden Erſterer am meiſten denn er wußte es
zu bringen daß er auf eine berühmte meiſt nur von Wohl
habenden beſuchte Anſtalt die ſich in einer Univerſitätsſtadt
befand zur weitern Fortſetzung ſeiner für eine Hochſchule
nöthigen Vorbereitungs Studien geſchickt wurde

Mag auch eine Schule die in einer großen Stadt gelegen
manche Vortheile in Hinſicht auf Lebensbildung beſſere Lehrer
und nützliche Anſtalten darbieten ſo würde eine die auf dem
Lande oder in einer kleineren Stadt ſich befindet doch immer
den Vorzug verdienen Geſundere Luft beſſere und wohl
feilere Lebensmittel weniger Zerſtreuung und Skör
Einfachheit der Sitten und Frohſinn wird man hier häufiger
antreffen als in den engen Mauern einer großen belebten
Stadt wo Genüſſe aller Art locken und verführen böſes
Beiſpiel verdirbt Geſellſchaften und Bälle beſucht Liebes
händel angeſponnen und darüber die Wiſſenſchaften verſäumt
werden Noch unheilbringender iſt es wenn an demſe
Orte eine Univerſität beſteht man glaube nicht daß von dem
großen Lichte derſelben erwärmende Strahlen auf die unter
geordnete Anſtalt fallen Dagegen werden die Schüler zu früh
in das Studentenleben ihr höchſtes Ziel und Streben ein
geweiht und mit ihm vertraut unvermeidliche Bekanntſchaften
mit den Studirenden verderben Geiſt und Körper führen zu
Schulden Widerſetzlichkeit gegen die Lehrer Arbeitsſcheu zu
den und Jntoleranz Durch die größte Strenge und
orgfältigſte Aufſicht ſteht es nicht zu verhindern daß die

Gymnaſiums vereint mit dem alten Pflegevater des Felix älteren Zöglinge nicht unbewachte Stunden fänden und ſich
dem würdigen Gehilfen in den untern Klaſſen der Töchter überlaſſen wären ſie wollen dann den Studenten ſpielen
ſchule deſſen Mutter und Vormund erſuchten ihn von dieſer eine gleiche Freiheit mit dieſen genießen renommiren trinken
Schule und aus ſeinen dermaligen Verhältniſſen zu ent ſpielen und ausſchweifen Wenn dies eben ſo wenig von allen

Schülern als von allen Studenten gilt ſo kann man es doch

laſſen hat und wendet ſich in edler Liebe der g
aſſen hat und wendet ſich in edler Liebe der jugendli enzu Elſa die Mutter Axels ſagt über eadeleine Weh liner

Frauen ſo dächten wie ſie und dahin will man ja kommen
dann würde die Erde bald zu einem großen Irrenhauſe oder

neralverſammlung vom 11 Januar erſtattet wurg direkt t inzwiſchen auf 84 geſtiegen Als An age ſind drei aus
führlich gloſſirte Partien beigefügt Gunsberg Schallopp London Zukertort
Schallopp tn an und die Berathungspartie zwiſchen Schallopp und Ge
noſſen einerſeits und v Bardeleben und Genoſſen andererſeits Die erſte und
dritte dieſer Partien ſind in unſerer Schachrubrik unter Nr 127 und 144 bereits
veröffentlicht die zweite werden wir demnächſt nachtragen

Aus Nürnberg kommt die Nachricht daß der bekannte Meiſter Dr Tarraſch
ſich dort als praktiſcher Arzt niedergelaſſen hat

Neue Problemturniere Die Montreal Gazette ſchreibt ein internene Turnier für Zwei und Dreizüger aus Betheiligung in beiden
Settionen aber nur je mit einem Stück geſtattet Motto für jede Aufgabe
ſeparat und Adreſſe in verſiegeltem Touvert erforderlich Adreſſe J Henderſon
e St Hypolit Street Montreal Kanaoa Termin 1 Juni 1887 Preiſe
im Werte von 6 5 4 8 2 Dollars Problemturnier der amerika
niſchen Schachzeitung Brookilyn Chess Chronicle Verlangt werden

dirette Zweizüger Motto e nicht erforderlich Die Probleme müſſen mit der
Ueberſchrift Frr Ohroniele Tourney verſehen ſein Termin 31 J Viographiſche Charade

Preiſe 84 s 42 21 M u Bü rin d r Von E HAdreſſe E M Maunoz 458 HenryStreet Brooriyn e ein Problem Was die Erſten gebiet it liebenden Mädcheni en o rino ſchreibt ein Problem n gebieten vollbrachte mit liebenrer z e Derlang r Zweig und 1 Dreizüger Be Oft in der Dritten und Vierten der Dichter deß Name das Ganze
werbung mit mehreren Sendungen aber unter beſonderem Motto geſtattet

reiſe 85 50 und 20 Lire außerdem Spezialpreis für den beſten Zwei und Auflöſungen folgen in nächſter Nummer

reizüger Einlieferungstermin Ende Juni d J J

Von A H in Halle
Jenſeits des Oceans da wo Jndianerhorden

Die Zeit verbringen noch mit Rauben Sengen Morden
Kämpft man um mich zu hartem blut gen Strauß

Um mich allein ziehn rothe Krieger aus fernenWer häufig mich erwirbt den ehrt man dort 2rUnd doch gewinnt man mich allein durch blut gen Mord

Nun ſollſt Du raſch von mir die beiden erſten Zeichen
Jm Räthſel geht das leicht ganz ohne weitres ſtreichen

Mich dann zu ſchaun brauchſt Du nicht weit zu e
e

Die ſozialdemokratiſche Ehe im Drama
Madeleine Bunge Schauſpiel in 4 Aufzügen von Oskar etwas noch ſchlimmerem werden Es iſt jetzt mod jedrigeWijkander Aus dem ſchwediſchen Original Manufſkript überſetzt an von der Liebe zu haben ne bus Acht ſich nie e

In Deutſchland und der Schweiz kannſt Du michSelbſt nachts im Schlafe ſiehſt und füht Du mich

Doch niemals angenehm bin ich dann ſicherlich ivon Emil Jonas Berlin 1887 Verlag von E Neuenhahn Und Henrik der Bediente S Bunge
Oktav 76 Seiten broſch J T ſagt zu dieſem dem beleidigten Gatten Sie ſammelte ſchlechten

Fürſt Bismarck s Worte aus ſeiner Reichstagsrede vom Weihrauch um ſich ſelbſt zu betäuben und als dies gelang und
81 März 1886 Die ſozialdemokratiſche Ehe iſt eine Ehe auf ſie einen paſſenden Gegenſtand fand an den ſie alle die Leiden
Kündigung ſtehen als Motto auf dem Titel dieſes Schauſpiels ſchaft die in Jhrer des Gatten Nähe zu erfrieren drohte ver
das ſich gegen eine ſolche Ehe wendet Frau Madeleine Bunge ſchwenden konnte da gab ſie ſich dieſer Verſchwendung hinhat ihren Gatten zu einer Zeit gebeirathet wo ſie noch nicht ganz natürlich Bemerken Sie wohl daß ich das Wort natür
wußte was Liebe iſt inzwiſchen hat ſie naturaliſtiſche und ſozial lich anwende Wohl ſind es ſonderbare Lehren die unſere Zeit
demokratiſche Werke der franzöſiſchen Literatur geleſen und ſie beunrnhigen Man wirft die vieltauſendjährige Arbeit der
verſäumte auch nicht den mit Schmutz untermiſchten Honig der Civiliſation zur Verediung der Menſchennatur über Bord Und
ſchwediſche Etiquette trug einzuſaugen So vorbereitet lernt weshalb Um das Vergnügen zu haben wieder auf die Bäume

Anuflöſungen der Räthſel in voriger Nummer

Der Logogriphe I Senat Septennat II Schilf Schiff BeHalle M Aa e re unter Deſſau überſehen Der Char aden I Maßregel r Winkelzüge ſie den jungen Axel einen nahen Verwandten ihres Gatten zu hüpfen als Darwin ſche Affen Man glaubt daß das Wahre
Sie daß J e ein Schachgebot iſt 221 iſt richtig abgedruct die Zahl 11 Des Silbenräthſel Ecmühl Montijo Jehovah Legende Gallien Oeden kennen und wie ſie glaubt lieben Aus angeborenem Leicht ganz genau daſſelbe ſei wie das Nackte und daß ſogar eine ſo

änd burg Tegner Zwingli Ediſon Emil Götze Lohengrin finn und aus Egoismus der Leidenſchaft verführt ſie dieſen anſpruchsloſe Kleidung wie das Feigenblatt eine Lüge ſeise ſchwarze Steine beruht auf einem Verſehen und iſt in 10 umzuändernhaben das Endſpiel 2 ißi irt und haben üngling und nimmt es nun mit Ueberzeugung als ihr Recht Darauf entgegnet der Gatte Sie haben wirklich recht Aberr e g Anſpruch Gatten und Kind zu verlaſſen üm ihm nach Paris man ſollte ſich doch nicht denken können daß ein Weib mit ſeinenür den Fal da 4 8 ieht ſelbſtverſtändlich recht die Konſequenzen vonh4 aber ie doch nicht richtig erfaßt und wir möchten Sie er S ehe See e e en t daten en e enſuchen dieſe Variante nochmals einer eingehenden Prüfung zu unterziehen Jn Axel vom Sinnenrauſch entnüchtert und über ſeine wahren Ge fallen könnte wie ſie gethan ohne von dieſen Lehrern bethörtfühle klar geworden verläßt ſie wie ſie zuvor ihren Gatten ver zu ſein Alſo nicht nur verkehrte Erziehung und die Einſtüſſe
T dür die Redaktion verantwortlich J Dr A Borſt in Halle Druck und Verlag von Otto Hendel in Halle a d S



faſt als Regel aufſtellen der beſſere Theil der letzteren ver
meidet vielleicht den Umgang der ihn begierig ſuchenden Schüler
oder nimmt ſich ihrer im andern Falle rathend und belehrend
an der größere hingegen ſucht den Umgang mit Schülern zur
Beluſtigüng und zum Vortheile entweder amüſirt er ſich über
den Schulfuchs, oder beutelt er ihn aus Gewöhnlich
un auch nur die leichtſinnigern und lockern Gymngſigſten
mit gleichgeſinnten Studioſen zu verkehren und da findet denn
re Anwendung Aber um nur ein räudiges ver
laufenes Schaf zu ſäubern und zur Heerde zurückzuführen
ſollten die Hirten alles in ihren Kräften ſtehende aufwenden
die Krankheit auszurotten oder die Heerde zu verlegen

Schnabel ſuchte und fand Studenten die es nicht unter
ihrer Würde hielten mit dem Gymngſiaſten zu verkehren und
auf ſeine mit Mutterpfennigen gefüllten Taſchen Angriffe zu
machen Bald ging der Bethörte und Mißbrauchte in ihre
Sitten und Gebräuche ein kleidete ſich wie ſie ſprach in
burſchikoſen Ausdrücken dünkte ſich bereits für einen unter
der Zucht der Lehrer ſtehenden Schüler zu gut machte
Schulden verſetzte verkaufte betrank ſich ſpielte und lernte
nichts Gründliches

So verfloſſen die wenigen Jahre die ihm bis zu ſeinem
Abgange zur Hochſchule noch übrig blieben und die er mit
weiſer Benutzung hätte anwenden ſollen Seine vorzüglichen
Anlagen brachten ihn zwar ohne Anſtrengung und Fleiß meiſt
per Anciennetät von Klaſſe zu Klaſſe und ſo ſah er ſich denn
auch zu ſeiner größten Wonne als ein Mitglied der erſten Sein
höchſtes Streben war nun darauf gerichtet eine Anſtalt die
ihn anekelte in der er ſo viel Entbehrungen zu erdulden ſo
viel Tadel und Strafen erlitten hatte baldmöglichſt zu ver
laſſen er meldete ſich zu dem nächſten Abgangsexamen da er
doch noch längere Zeit hätte warten ſollen würde froh daß
man ſeiner als Verführer der Uebrigen los wurde angenommen
examinirt und beſtand ſo leidlich erhielt wenigſtens ein Zeugniß
du re mit dem er hochvergnügt Schule und Stadt

rließ

Drittes Kapitel
Die Hochſchule

Mit Stolz und Freude wurde der abgegangene Schüler
nun angehender Student in der Burſchenſprache Maul
eſel von der liebenden Mutter empfangen die in ihrem
Felix ſchon den großen berühmten Mann erblickte Es fragte
ſich nur noch in welchem Fache er ſich dereinſt auszeichnen
ob er als Staatsmann Rechtsgelehrter Mediziner Philoſoph
oder Gottesgelahrter ſich Ruhm und Ehre erwerben und der
Seinigen Freude und Stolz werden ſollte Zur Jurisprudenz

atte Freund Schnabel nicht übel Luſt er glaubte in dieſem
Stande Freiheit und Ungebundenheit genießen und ſich in ihm

am leichteſten zu hohen Aemtern und Würden aufſchwingen
Zu können Doch wurde es im großen Familienrathe anders
deſchloſſen die juriſtiſche Karriere war überfüllt die Aſpek
tanten mußten zu lange bis zu einer ginn Anſtellung
warten während dieſer Zeit aus ihren Mitteln leben und
das hinterlaſſene Vermögen des verſtorbenen Schnabel war

gaturaliſtiſcher und ſozialdemokratiſcher Lektüre ſind ſchuldjondern auch wie in den Geſpenſtern ererbte Anlagen An
einer andern Stelle ſagt Bunge zu Henrik Der Leichtſinn
ſcheint Jhrer Ha lie angeboren zu ſein, worauf Henrik
erwidert Ich habe in der That ſchon ein wenig über die
moderne Erblichkeitstheorſe nachgedacht und ich glaube
ſogar daß verſchiedenes dafür ſpricht

Je u ſie Venrit iſt ſich eer paßt durchaus nicht in das Gefügedes Stücks Er entpuppt ſich im zweiten Akt als der Oheim
don Frau Magdalene und am Schluß erfahren wir daß dieſer

erwandte der Frau dieſer Vertraute des Hausherrn einſt
eiltänzer war Blondin le petit wie er ſelbſt ſagt Solch

Allerweltskerl aber iſt ein Stück Romantik deſſen Vorhandenſein
inmitten kraſſeſter Realiſtik ganz moderner Menſchen die Beweis
kraft des didaktiſch angelegten Schauſpiels bdedenklich abſchwächt

Titeratur und Kuntt

J ibe Des Auguſtinerprmee dte emonasterior um Halle Hendel 1887 Die hiſtoriſche Kommiſſion
e e Baden un die Geſchichtewcſenhen erwabenW ſt um ſchichtewiſſenſchaft erworben da

er de reformatione W

nicht bedeutend Gegen die Medizin in unſern Tagen jeden
falls das ſicherſte belohnendſte Studium da der Mediziner
in allen Ländern gleich hoch geſtellt und geachtet gleichſom ein
Weltbürger iſt hatten Mutter und Sohn eine gleiche
Antipathie die häßliche Angtomie das unruhige unſtäte
Leben des Arztes verleidete dieſe Wiſſenſchaft Es blieb alſo
nur noch Philoſophie und Theologie übrig die gewöhnlich
in Verbindung betrieben und gemeinſam ſtudirt unſerm Helden
zum Studium beſtimmt und beſonders von dem zum Familien
rath gezogenen Dorfprediger geprieſen wurden Standen in
dieſer Beſtimmung auch Felix Lebhaftigkeit und Leichtſinn
Fehler die ſich mit dem reifern Alter legen ſollen ent
gegen ſo war es doch dieſe Wiſſenſchaft die am früheſten
und ſicherſten zu einer Verſorgung verhilft man kann nach
vollendeten Studien Anſprüche auf eine Haus oder Schul
lehrerſtelle auf das Amt eines Subſtituten oder Vikars
machen Der junge Schnabel wollte ſich zwar als angehender
Theologe als welcher er Vielem entſagen ein ehrbares Leben
führen oder doch wenigſtens den äußern Schein behaupten
utußte nicht recht gefallen doch hatte er auch viele Theologen
gekannt die es in dieſen Stücken nicht ſo genau genommen
hingegen ein recht wildes Leben geführt hatten um ſich für
ſpätere Entbehrungen zu entſchädigen Jm Grunde galt es
ihm auch gleich zu welcher Fakultät er gezählt werden mochte
wenn er nur Student wurde

Gleichen Berathungen wie die Wahl des Studiums unter
lag auch die einer Univerſität Viele kamen in Vorſchlag
eben ſo viele wurden verworfen die eine war zu theuer die
andere zu roh dieſer ſollte es an guten Dozenten mangeln
jene war zu entfernt hier wurde zu viel dort gar mit leidigen
Stoßwaffen duellirt wieder auf einer andern fanden ſich zu
viel Verführungen zu einem unſittlichen unmoraliſchen Lebens
wandel und wieder auf einer gab es wenig Gelegenheit zu
geſellſchaftlicher Bildung Anſtand und feiner Sitte Nach
langem Schwanken Verwerfen und endlicher Billigung wurde
Halle erwählt wo beſonders Theologen zu jener Zeit
kurz nach dem Ende des erſten Viertel unſeres Jahrhunderts
reiche Ausbeute für Geiſt und Herz berühmte Lehrer und
treffliche Anſtalten fanden dort auch wahre Gottesfurcht nach
allen Syſtemen herrſchte Da gab es hochgefeierte Namen
wie die eines Niemeyer und Knapp ſtrenge Orthodoxen
deren Verfechter der alte Weber Rationaliſten mit den
Korvphäen Wegſcheider und Geſenius fromme Myſtiker
Tholut und Guerike und noch viele andere die noch nicht
recht im Reinen waren zu welcher Fahne ſie ſchwören ſollten
und ſich daher weislich zum juste milien bekannten Be
rühmte Philoſophen die viele Zweifel noch ungewiſſer vieles
Dunkele noch dunkler machten große Philologen die über das
Alterthum und alte Sprachen die Gegenwart der neueſten
Fortſchritte nicht kannten waren in Menge da um Weisheit
und Unſinn Wahrheit und Jrrthümer zu verkünden junge
Männer zu bilden und zu verbilden

Als nun glücklich Univerſität und Fakultät auserſehen die
Ferien zu Ende und die Abſchiedsviſiten von dem jungen Ge
lehrten gemacht waren ging es auf und nach Halle Neue

dieſelben für die Geſchichte der Kloſterreformation des 15 Jahr
hunderts von außerordentlichem Werthe ſind Unſere Provinz
ſelbſt geht hauptſächlich das zweite Werk das Liber de retform
monast an da Buſch der ſelbſt eine Zeit lang Probſt von Kloſter
Neuwerk bei Halle war eine Anzahl Klöſter in unſerer Gegend
und den benachbarten Ländern reformirt hat Wir begegnen in
dieſem Werke daher zahlreichen Perſonen welche in unſerer Ge
ſchichte eine Rolle geſpielt haben Demnach gehört das Liber de
reform zu den hervorragendſten Geſchichtsquellen des 15 Jahr
hunderts welche uns erhalten ſind Für die Bearbeitung dieier
Werke hätte auch nicht leicht eine geeignetere Perſon gefunden
werden können als Dr Grube welcher ſich ſowohl mit der Ge
ſchichte der Kloſterreformativnen als auch beſonders mit dem
Leben Buſchs ſelbſt ſchon länger beſchäftigt hatte Wir dürfen
daher dieſen neuen Band der Geſchichtsquellen gewiß höchſt will
kommen heißen und können ihn allen Freunden unſerer heimath
lichen Geſchichte empfehlen Die äußere Ausſtattung iſt dieſelbe

in ige und geſchmackvolle wie ſie es bei den früher erſchienenen
änden iſt Kunſtbeilagen ſind dem Bande nicht beigegeben da

gegen ſind für den Gebrauch die drei Regiſter von großem Werthe
und die Einleitung giebt eine kurze Jnhaltsangabe zur Orientirung

ir zweifeln nicht daß das Buch namentlich den Forſchern in
unſerer heimathlichen Geſchichte großen Gewinn bringen wird

Selten hat die Perſönlichkeit des Papſtes ſo im Mittelpunkte
des allgemeinen Jntereſſes geſtanden wie jetzt nach Veröffentlichung
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geſchloſſen und bewahren ihren Jnhalt für ſpätere Jahre denn
er hält ſich nach allen Erfahrungen die ich gemacht habe ebenſo
ſchön auf mehrere Jahre

7 Wenn einmal der Zeitpunkt eintritt daß auch die enra
girten Brenner ſich keinen Vortheil für ihre Brennerei heraus
rechnen können ſie ſollten dies eigentlich heute ſchon gethan
haben dann können ſie ihre Brennerei ſchließen und in den
ſener ven billigeres und geſunderes Futter für ihr Vieh

nden
Nur die wichtigſten Vortheile habe ich hervorgehoben die

ſich bei dem neuen Verfahren herausgeſtellt haben und würde
es mich freuen wenn daſſelbe Nachahmung fände und dadurch
manche techniſchen Sorgen vieler Landwirthſchaften beſeitigt
würden ganz ſo wie es meinem Wirthſchaftsbetriebe wohl ge
than hat und ihn zu einem ruhigen ſichern machte der wenigſtens
einem der vielen Zufälle welchen der Landwirth ausgeſetzt iſt
getroſt ins Auge ſehen kann

Amerikaniſcher Triumphhafer und ſeine Erträge
Von den zahlreichen Haferſorten hat mit Ausnahme des Ligovo

hafers keine einzige ſo viel Senſation in den landwirthſchaftlichen
Kreiſen erregt wie der neue im Jahre 1885 in den Handel ge
brachte Triumphhafer Die Berichte über ſeine außerordentliche
Fruchtbarkeit über die Höhe und Stärke ſeiner Halme grenzten
an das Märchenhafte ſodaß viele Landwirthe gegen dieſe neue
Getreideſorte Mißtrauen ſchöpften Dazu war der Preis des
neuen Hafers ſo enorm 1 Kilo 1 Fl 50 Kr daß ſich nur
wenige Oekonomen entſchloſſen mit der neuen amerikaniſchen
Varietät einen Anbauverſuch zu machen Und welches Reſultat
hat der neue Hafer ergeben dürfte ſo mancher Landmann wiß
begierig fragen Sofern uns Berichte über das Ernteergebniß
des Triumphhafers zukamen hat ſich die neue Sorte vorzüglich
bewährt und alle Erwartungen die man an dieſen Hafer knüpfte
bei weitem übertroffen Die Wirthſchaftsdirektion des Fürſten
Franz v Lobkowitz in Konopiſcht ſchreibt über den Triumphhafer
wie folgt Unſer Anbauverſuch mit dem amerikaniſchen Triumph
hafer fiel ſehr glänzend aus Von 9 Kilo 20 Liter Ausſaat
ernteten wir auf einem in alter Dungkraft liegenden Felde 12
Mandel Hafer die nach dem Ausdruſch 1490 Liter oder 670 e Kilo
Körner ergaben Wir ließen den Hafer in Reihen mit der Hand
ſetzen Die Vegetation deſſelben war in der That rieſenhaft und
und erregte hier allgemeine Bewunderung Herr Feher Ant
in Szent Gyözgy Ungarn erzielte von 2 Kilo Triumphhafer
36 Garben und nach deren Ausdruſch 290 Liter alſo 72 mal ſoviel
als die Ausſaat betrug Jntereſſant iſt der vergleichende Anbau
verſuch des Herrn Hofmann in St Georgen mit Ligovo und
Triumphhafer Beide Haferſorten wurden auf gleich gutem Boden
im Ausmaße von 1 öſterr Meter angebaut Vom Ligovohafer
erzielte Herr Hofmann 10 Hektol vom Triumphhafer 14 Hektol
Um den Landwirthen Gelegenheit zu breten ſich dieſe neue ertrag
reiche Haferſorte zu vermehren hat ſich die land wirthſchaftliche
Verſuchsſtation Veska bei Sezemitz Böhmen entſchloſſen den
Landwirthen 5 Kilo des Triumphhafers um 2 M zur Saat zu
überlaſſen

Unverbrennliche Strohſeile
die nämlich entſprechend imprägnirt ſind fabrizirt nach der
Allgem Hopfen und Brauerztg J Odernheimer in Ober

Jngelbeim Aiheindeſſen Dieſelben dienen als Jſolirungsmaterial
zur Umhüllung von Dampfleitungen Kochern Dampfſammlern c
Verſuche welche mit imprägnirten Strohſeilen angeſtellt wurden
haben deren Widerſtandsfähigkeit gegen Feuer und Hitze erwieſen
Ein dem heſſiſchen Landesgewerbeverein überſchicktes Probeſtück
hat deſſen Widerſtandsfähigkeit gegen flammendes Feuer dahin
beſtätigt daß nur eine äußere Verkohlung des Strohſeiles er
folgte ohne Entzündung und ohne daß das Seil im Innern
angegriffen wurde Der Preis pro 1 laufenden Meter impräg
r trohſeil 20 mm breit und 10 mm dick beträgt nur

f

Ringofen
Die über die Leiſtungen ſeines neuen Ziegelwerks beſtehend

ans quadratiſchem einfachen Ringofen ſenkrecht gelüfteten
Trockenräumen und Zieglerhaus in der Kölniſchen Zeitung
Nr 11 veröffentlichten Erfahrungen des Frhrn v Reiswißz
Kielbaſchin Kreis Roſenberg O S haben ſowohl wegen der
geringen Baukoſten der Anlage als auch wegen der den Beſitzer
in hohem Maße befriedigenden Ergebniſſe des Betriebes denen
zufolge er die gewölbten Oefen ſeines bisherigen Ziegelwerkes
abzubrechen und einen ſchon längere Zeit beſtehenden Ringofen
umzuändern 48 entſchloſſerk hat weil im neuen Ringofen Steine
Röhren Dachziegel in viel gleichmäßigerer Güte als in den älteren
Oefen und ohne alle Schwierigkeiten rißfrei und reinfarbig mit
viel geringerem Brennſtoffbedarf erzeugt werden auch in den
Kreiſen weſtfäliſcher Ziegeleibeſitzer Beachtung gefunden Es iſt
daher wohl am Orte daß erwähnt werde wie mit geringen
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Koſten 8000 errichtete kleinere Ringofen anderweit ſchon
ſeit vielen Jahren beſtehen und eben dieſer Umſtand dieſe ge
ringfügigen Baukoſten für den Hrn Baron v ReiswitzKiel
baſchin die Veranlaſſung zur Errichtung ſeines neuen Ringofens
waren Der Ringofen in mehr als 2000 Exemplaren nach
den Entwürfen des Erfinders und in vielen Nachahmungen aus
eführt iſt der Urheber eines ungeheueren Fortſchrittes im

Ziegeleiweſen aber viele kleinere Ziegeleien haben an dieſem
ortſchritt geringen oder gar keinen Antheil genommen ſind

ſogar theils zugrunde gegangen weil der durchaus irrige Wahn
beſteht daß die Ringöfen für kleinere Ziegelwerke zu theuer ſeien
und daß dieſelben vielfach zum Brennen von reinfarbigen ruß
freien Steinen Röhren und Dachpfannen ungeeignet ſeien Der
neue Ringofen Kielbaſchin beweiſt im umfaſſendſten Maße das
Gegentheil und wo irgend ein Ringofen dieſen Anforderungen
nicht entſpricht da iſt es in der Regel möglich ihn mit geringen
Koſten ſo umzubauen daß Röhren Pfannen Steine reinfarbig
und klingend gebrannt werden aber auch viele andere Oefen3 ſich wie dies erſt kürzlich für ein weſtfäliſches Ziegelwerk
feſtgeſtellt worden iſt unter ſorglicher Benutzung ihrer Theile
und der ſonſtigen örtlichen Verbältniſſe in gute Ringöfen mit ſo
geringen Koſten umändern daß nur p bis s des durch
den Ringofenbetrieb in einem Jahre erzielten Mehrgewinnes
als Baukoſten deſſelben ſodaß tetzt auch der Feld und
Meilerbrand in jenen Gegenden welche durch ſehr billigen
Brennſtoff und ſonſtige für den Ziegeleibetrieb günſtige Ver
hältniſſe dieſes uralte aber unzweckmäßige Verfahren der
Ziegelerzeugung noch beibehalten haben als unwirtbhſchaftlich
verſchwinden muß Jedoch während dieſe Ringöfen nur I bis

der Koſten ſehr vieler Oefen welche trotz höherer Brennſtoff
koſten ſchlechtere Waare liefern verurſachen iſt wichtig noch daß
auch die Arbeiter in denſelben unter geſünderen Verhältniſſen
ihr Brod verdienen und in neu zu errichtenden Oefen dieſer Art
werden die Ziegelbrenner zu richtigen Ziegelbäckern d h die
Arbeiter kommen faſt nie in den eigentlichen Brennraum ſondern
die Ziegel werden wie Brote ein und ausgeſchoben Das iſt
Ringofen Fortſchritt

Welches iſt die beſte Verwendung von Sägeſvänen
Welches die beſte Verwendung von Sägeſpänen ſei wird be

dingt von der dazu gegebenen Gelegenheit Sägeſpäne ſind wie
die Dresdener landw Preſſe bemerkt ein ſehr vielſeitig ver
wendbares und für manche Zwecke äußerſt nützliches und bequemes
Hausmittel Ohne von der Verwendung der Sägeſpäne als
Brennmaterial beſonders zur Erzeugung von Schmauchfener als
Streumittel für Viehſtälle als Jſolirmaterial für zerbrechliche
Gegenſtände in Kiſten 2e zu ſprechen ſei hier als minder bekannt
auf die höchſt nützliche s n d welche die Säge
ſpäne in der Gärtnerei finden Für Gartenwege bilden Säge
ſpäne 8 cm hoch ſtatt Kies aufgeſchüttet den angenehmſten
Bodenbelag und laſſen niemals Unkraut aufkommen für Spargel
pflanzen geben ſie ſtatt Erde die bequemſte ſauberſte und ebenfalls
eine unkrautfreie Auffüllung Gleich geeignet ſind ſie zum Be
decken der Erdbeerbeete um die Erde feucht zu halten und die
Feuchtigkeit vor dem Anſanden zu behüten Ferner kann man
die Sägeſpäne benützen um im Frühjahre die Erde um Obſt
bäume vor zu raſcher Erwärmung mithin vor zu frühem Treiben
und Blühen oder umgekehrt im Herbſte die Erde für andere
Zwecke vor Froſt zu bewahren
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Tand und Hauspirthlthaftt
Ueber eine neue Aufbewahrungsmethode

von Wurzelgewächſen und Futterrückſtänden
Von Oberamtmann Behrendt Rehſen

Schon lange Jahre arbeitet die Landwirthſchaft an der
Löſung der Frage wie die knappen Futterperioden die ſich faſt
alljährlich in jeder Wirthſchaft einſtellen überwunden werden
können Den Kernpunkt erkannte man vald in der Aufſparung
von Futtermitteln zur Zeit des Ueberfluſſes und in der Auf
bewahrung derſelben damit man ſie wenn die Felder draußen
die friſchen Produkte nur ſpärlich oder in geringerer Güte

IWen dem Vieh in möglichſt beſter Qualität vieten
nne
Vieles hat man verſucht und vorgeſchlagen Theoretiker wie

Praktiker ſind in ernſter Arbeit beſchäftigt geweſen Und dennoch
iſt es bisher keiner Methode gelungen ſich dauernd einzubürgern
weil bei der Ausführung ſich ſtets Koſten wie Verluſte als
unerwartet groß erwieſen

Man zerkleinerte die Rüben und Kartoffeln mit dem Rüben
ſchneider brachte ſie ſatzweiſe in die Mieten trat ſie ſo feſt
wie möglich packte 50 cm Erde darauf und die Saftquetſche
im wahrſten Sinne des Wortes war fertig Die Gährung
und Erhitzung von innen und der Druck der Erde von außen
ſorgten vollkommen dafür daß die werthvollen Säfte heraus
gedrängt wurden und nur die Faſerſtoffe in der Miete
zurückblieben Es entſtand hierbei ein Verluſt an Menge
a Güte den ich bis auf 64 Prozent habe berechnen

nnen

Ganz anders verhält es ſich wenn die Rüben und Kar
toffeln in unzerkleinertem Zuſtande mit Zwiſchenlagen von
Rübenkraut oder Schnitzeln in die Mieten gebracht werden
Darauf baſirt mein Verfahren welches ich ſeit einer langen
Peihe von Jahren anwende und das auch ſchon von einigen
meiner Freunde erprobt worden iſt

Der Verfaſſer beſchreibt dieſes Verfahren in der Deutſchen
Landw Preſſe nun folgendermaßen

Meine Einmachegruben ſind weder ausgemauert noch
cementirt Dieſe BaukoſtenErſparniſſe kommen uns heut zu
Tage ſehr zu ſtatten Es genügt eine einfache Grube mit
lothrechten Seitenwänden die man gleich ſo einrichten möge
daß man ſpäter mit dem Kippkarren oder kleinen Futterwagen
hineinfahren kann wie ich es ebenfalls im nächſten Jahre
thun werde Die Größe der Gruben hängt von dem
Belieben jedes einzelnen und von den Erforderniſſen der
Wirthſchaft ab Bei mir ſind ſie 31 m breit 2 m tief und

36 ma lang gBei der Füllung beginnt man mit einer Schicht Rübenkraut
oder Schnitzel die ich Ausfütterungsmaterial nennen will von
15 cm Mächtigkeit in feſtgetretenem Zuſtande

Darauf eine 30 cm hohe Schicht unzerkleinerter Rüben

oder Kartoffeln oDa e Ausfütterungsmaterial daß die Lücken zwiſchen

den Wurzelgewächſen ausgefüllt werden ſodaß man nach dem
Feſttreten die ter der r liegenden Rüben oder Kar

eln nicht mehr erkennen kanne r cm hoch Kartoffeln oder Rüben eine
Schicht Rübenkraut oder Schnitzel in der oben be
ſchriebenen Weiſe und ſo fort bis man an den Rand der

Grube gelangt iſt 8Die darauf folgende Schicht Rüben zieht man nun 15 cm
vom Rande zurück welchen Raum man nachher zur Bedeckung
der Maſſe mit Ausfütterungsmaterial gebrauchen wird Doch
davon ſpäter Vorläufig baut man ſchichtweiſe genau ſo weiter
wie vorhin nur daß man jede über der Erde folgende Schicht
etwas einzieht ſodaß der Oberbau die Form eines geböſchten
Walles von ca m Kronenbreite erhält Jede Lage des
Ausfüllungsmaterials wird ebenſo wie die früheren feſtgetreten
Werden dabei einige Rüben oder Kartoffeln herausgedrängt
ſo nehme man ſie an der Seite heraus und werfe ſie noch

oben drauf gIſt man mit Schichten fertig dann umhülle man den ganzen
Oberbau mit einer 15 em ſtarken Schicht von wiederum lagen
weiſe feſtgetretenenn Ausfütterungsmaterial zu deren Anlage
der oben erwähnte 15 em ſtarke Abſtandsraum den man bei

Anlage der erſten oberirdiſchen Schicht gewonnen benutzt wird
Man achte aber wohl darauf daß der Futtermantel nicht über
den Rand der Grube hinausragt weil er ſich ſonſt beim
naturgemäßen allerdings geringeren Zuſammenſetzen der Miete

auf dem Rande ſtaucht und ein gleichmäßiges Zuſammendrücken
beeinträchtigen würde Meine Mieten ſacken ſich ungefähr
30 50 em je nach der feſten Bearbeitung

Nachdem man nunmehr die Wete noch mit 50 em Erde
überdeckt hat iſt ſie fertig und kann ſich ſelbſt überlaſſen
werden

Nunmehr entwickelt ſich in der Miete eine Gährung die
Temperatur ſteigt unter Umſtänden bedeutend Man kann ſich
davon überzeugen wenn man einen Pfahl in die Miete bis
auf den Grund hineintreibt denſelben einigemale dreht und
dann herauszieht Jn das euntſtandene Loch hängt man ein
Thermometer Nach geſchehener Ableſung ſteckt man den Pfahl
wieder hinein tritt das Erdreich um ihn feſt und kann die
Probe jederzeit wiederholen

Bei Ausfüllung mit Schnitzeln wird die Temperatur bis
17 Grad R ſteigen bei Ausfüllung mit Rübenkraut bis
25 Grad doch das ſchadet nicht nur nichts ſondern iſt
ſogar zur Erhaltung der Futtermittel nothwendig Die Rüben
und Kartoffeln werden etwas weich ſie verlieren ihre Keim
fähigkeit und die Fäulnißbildner werden zerſtört der Faulungs
prozeß bei angefaulten Kartoffeln hört auf Sowie das Aus
fütterungsmaterial ſich abkühlt erkaltet auch die Rübe und
wird wieder hart Wenn man ſie zum Verbrauch herausholt
zeigt ſie faſt das Ausſehen einer friſchen in etwas breit ge
drückter Form Jhr Nährwerth iſt genau derſelbe wie bei der
friſchen ſie polariſirt genau ebenſo wie ich vor mehreren
Jahren in oftmaligen Verſuchen von der Verſuchsſtation in
Halle habe konſtatiren laſſen Die angefaulten Kartoffeln
kommen genau in demſelben Zuſtande wieder zum Vorſchein
wie ſie ſich beim Einmachen befanden und ſind auch in ge
kochtein Zuſtande ein vorzügliches Futter für die Schweine

Hiermit bin ich ſo ungefähr am Schluß meiner Darſtellung
angelangt und hoffe daß ſich viele meiner Fachgenoſſen dadurch
zu einem Verſuch angeregt fühlen und ihren Vortheil darin
finden mögen Denn nach den langjährigen Verſuchen die ich
und mein Freund Oſterland Salzfurth ſchon damit angeſtellt
haben liegen die Vorzüge dieſer Methode klar vor Augen

1 Die Koſten der Ausmauerung der Gruben fallen fort und
dennoch geht kein Atom Saft verloren Wer ſo wie ich ge
ſehen hat wie bei Regenwetter der ſchöne rothe Saft der Futter
rüben aus den Gruben älterer Methode hervorquillt und in
erbarmungswürdiger Weiſe ohne Nutzen verkommt wird dies
zu würdigen wiſſen

2 Die Koſten der Zerkleinerung der Rüben und Kartoffeln
fallen fort Wie ſehr hält dieſe die bei der alten Methode un
umgänglich nöthig iſt die Bergung der Futtermittel auf und
mit welchem Saftverluſt iſt ſie verbunden Auch das Zer
kleinern der Rüben beim Verfüttern iſt bekanntlich ein längſt
überwundener Standpunkt Die Kühe nehmen die ganzen
Rüben ſehr gern und werden damit ebenſo ſchnell fertig als
mit den zermahlenen

3 Das Einſäuern der Futtermittel iſt von der Witterung
unabhängig denn es ſchadet der Konſervirung durchaus nicht

n die Feldfrüchte bei Regenwetter in die Grube gebracht
werden

4 Alle die Rübenköpfe Rübenblätter angefaulten Kartoffeln
und e Ernteabgänge die man im Herbſt oftmals wegen
Futterüberfluß nicht rationell verwerthen kann ſind hierdurch
leicht auf ſpätere knappe Zeiten aufzubewahren

5 Dadurch haben wir es in der Gewalt nunmehr auch die
Grünfutterperioden nach Bedarf abzukürzen Wenn das
Grünfutter beginnt hart zu werden und weniger Nährwerth
hat dann beſchränken wir unbeſorgt ſeinen Verbrauch und
öffnen unſere Konſervenbüchſe die Einmachegrube Das Vieh
wird uns die Abwechslung im beſſeren Futter die wir ihm

en ſchon reichlich lohnen das wird wohl keiner be

zweifeln z6 Kommen wir nun in die wünſchenswerthe Lage daß wir
einmal in einem Jahre mehr Futter haben als wir verbrauchen
können und wollen wir unſeren Viehſtand aus irgend welchen
Gründen nicht vermehren dann laſſen wir die Futtergruben

Vorkehrungen und Zurüſtungen mußten zu dieſem Umzuge
gemacht vieles was das Söhnchen auf Schulen verbraucht
oder verwachſen oder auch ſchon verkauft und verſetzt hatte
mußte wieder angeſchafft anderes wieder hergeſtellt werden
Die für nöthig erachteten Gegenſtände ein Bett unendlich viel
Wäſche und Kleidungsſtücke Hausgeräthe Seife für drei
Kaffee und Thee für zwei und Zucker für ein Jahr Lampe
Meſſer Gabeln Servietten Taſſen und ſonſtige Porzellan
und Glaswaaren viele unnöthige Bücher ſelbſt Spielſachen
wurden nochmals von ſorgſamer Mutterhand mit ganzen
Ballen Papier und Werg kunſtgerecht gepackt und per Fuhre
da ſie auf der Poſt zu theuer gekommen wären indem ſie faſt
den Poſtwagen allein ausgefüllt hätten nach dem zukünftigen
Aufenthaltsorte des Lieblings ſpedirt

Bedauernswürdige Müuütter hätteſt du ahnen können welchen
Weg alsbald das von ſelbſt gepflückten und geſammelten
Federn und aus eigener guter Leinwand bereitete Bett die
trefflichen Linnenhemden die werthvollen ſilbernen Gegenſtände
und die anderen Sachen ohne Zahl genommen wie ſie ſo bald
ohne Hehl die ſchmutzigen von geſtohlenen üm halben Preis
erhandelten und von betrogenen Waaren vollgeſtopften Buden
ſchamloſer verſchmitzter Trödler angefüllt hätten wie groß
würde dein Jammer und Elend geweſen ſein Zu den vielen
Sorgen um das künftige Wohl deines Theuerſten zu der
Furcht ihn in ſchlechter Geſellſchaft verderbt und liederlich
zu ſehen hätte ſich noch der Kummer um dieſe ſchöne koſtbare
Ausſtattung die ſo leichtſinnig und unter halbem Preis ver
ſchleudert wurde geſellt Mußteſt du aber auch ſelbſt deinem
Sohne Gelegenheit hierzu geben hätte er nicht an der Hälfte
des Nöthigen genug gehabt und das Unnöthige entbehren
können Du wußteſt das freilich nicht arme Frau deine
andern Kinder werden aber nun gewiß nicht ſo ausgeſtattet
r ſie müſſen nothwendig unter der Schuld des ältern
eiden

Mit guten Lehren und Segnungen reichlich ausgeſtattet und
mit den beſten Vorſätzen ſo viel als möglich und ſo weit dies
mit ſeinen ſchon ziemlich ausgebildeten Begriffen von dem ihn
erwartenden Jubelleben verträglich dem mütterlichen Rathe
und den Vorſchriften elterlicher Freunde nachzukommen ver
ließ Felix ſeine Angehörigen und trat per Poſt in Beglei
tung eines den Poſtgeſetzen gemäß nicht über ſechzig Pfund
wiegenden Koffers der das Nöthigſte an Wäſche von jeder
Gattung einige Dutzend an Kleidungsſtücken an Toilettegegen
ſtänden Pfeifen Tabak und Kernbüchern enthielt die Reiſe
nach Halle an Unterwegs verkürzten ihm die Langeweile
roſenfarbige Pläne für die nahe Zukunft Rückerinnerungen
an die Vergangenheit die nicht ſo freudig waren da er von
ſeiner Schulzeit her noch bedeutende Schulden zu bezahlen die
er ſeiner Mutter welche ohnehin über das viele Geld das er
gekoſtet und verbraucht geklagt hatte nicht zu entdecken wagte
und die ſeinen erſten vierteljährigen Wechſel überſtiegen
zugleich trugen zu ſeiner Unterhaltung einige mitreiſende
Schauſpielerinnen die ſich in Leipzig in dieſer oder einer an
dern Kunſt zu verſuchen wünſchten und mit denen ſich der
gar nicht blöde Schnabel bald befreundete bei Durchaus
a u
des Jacobini ſchen Schreibens vom 21 Jan 1887 über die
Septennatsfrage an den Freiherrn v Franckenſtein Der Brief
des Papſtes hat überall in Europa das größte Aufſehen erregt
und die verſchiedenſten Gefühle wachgerufen Beſonders der
Paſſus des Schreibens in welchem der Papſt von der Verbeſſerung
der unerträglichen Lage des h Stuhls durch die Unterſtützung des
Deutſchen Reiches ſpricht wird noch lange Zeit die Gemüther rege
erhalten Wahrhaſt aufklärend in dieſer Frage dürfte die im
Verlage von Felix Bagel in Düſſeldorf ſoeben in 7 Auflage er
ſchienene Broſchüre von D Kuno Stommel Die Wieder
herſtellung der wetlichen Herrſchaft des Papſtes durch
den Fürſten Bismarck Preis 50 Pf wirken e

In den Neuen Monatsheften des Daheim die in
einer handlichen Oktavausgabe neben die bekannten Wochen
nummern des trefflichen Daheim getreten ſind wird der
deutſchen Leſewelt eine ſehr ſchätzbare Gabe dargeboten Außer
dem Inhalt der gewöhnlichen Daheimausgabe enthalten dieſe
Neuen Monatshefte noch beſondere Einſchaltbilder ſowie in Wort
und Bild erſchöpfende Abhäudlungen Z B finden Wir im
Hktoberheft einen in die Wöchenausgabe nicht aufgenommenen
Aufſatz von H Knackfuß über Hans Holbein den Jüngeren der
mit ſeinen 34 Wiedergaben Holbein ſcher Bilder über die Be
deutung dieſes Meiſters eingehend unterrichtet im Dezemberheft
einen feſſelnden Aufſatz des berliner Kritikers Adami dte
Jahre Geſchichte der königlichen Schauſpiele in Berlin der durch
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den Studenten ſpielend trat er barſch und gebieteriſch auf
hätte dadurch faſt Händel bekommen und mußte alles um die
Hälfte theurer bezahlen da die Wirthe bald wittern wie leicht

gegeben wird und es endlich einerlei iſt ob ſie oder andere
ſich in den Beſitz deſſelben ſetzen

Bisweilen wurde aber auch zur Ehre unſeres Reiſenden ſei
es geſagt deſſen frohe Laune Heiterkeit und goldene Pläne
durch ernſte und reuige Gedanken geſtört Wie oft hatte er
ſchon die allzu zärtliche und leichtgläubige Mutter wie oft die

Mutter und des Vormundes kommen ſollten bald getilgt wer
den mußten daun blieb ihm aber weiter nichts übrig als in

durch hundert gute Gründe wußte er die innere Stimme zu

ſind doch gut verſorgt machen nicht die meiſten endlich wohl

ſind vergnügt geehrt und von ihren Kommilitonen geachtet

beim Lichte betrachtet Schulden ſind ja keine Haſen ſie laufen
nicht davon und müſſen doch einmal bezahlt werden Jn
Halle kann man überdies dies wußte der Schlaukopf ſchon

Sache nun wenn es mir einmal fehl gehen ſollte thue ich
dies auch

Daß der neue Hochſchüler dereinſt ein tüchtiger flotter
Burſch werden wollte ſtand ſchon lange bei ihm feſt an Ver
ſtand und Muth fehlte es ihm nicht wie er ſich ſelbſt bewußt
war und dieſe Eigenſchaften oft ſchon erprobt hatte Geldmittel
ſtanden ihm wenn auch ſein Wechſel nicht zu den beſten ge
hörte nach ſeinem Dafürhalten zur Genüge zugebote die
Mutter war auch wohl zu einem Zuſchuſſe zu bewegen etwas
Schlagen hatte er ſchon auf der Schule gelernt auf Mieths
gäulen ſich auch ſchon ordentlich umhergetummelt und arm
ſelige Einſpänner tüchtig geſchunden re Ausdrücke
waren ihm geläufig wie Waſſer vom Comment hatte er auch
ſchon ſo ziemliche Kenntniß was ſollte ihm nun in aller Welt

ſo zu einem flotten geachteten und gefürchteten Studir
fehlen e

Einen ſolchen zu ſpielen war es aber wie Schnabel ſchon
wußte unumgänglich nothwendig in eine Studentenverbindung
zu treten und daß es deren in Halle gab war ihm ebenfalls
bekannt Der Burſchenſchaft war er abgeneigt da er für ihre
Tendenzen wie für Politik überhaupt wenig Neigung fühite
der einfache deutſche Rock der bloße Hals und die langen
Haare ſagten ihm wenig zu noch weniger die von den Beſſern
gebotene Mäßigkeit Friedfertigkeit und Vermeidung des Duells

wird Von dem ſonſtigen Jnhalt nennen wir eine Arbeit von
Rogge über Sansſouci und ſeine Gärten einen mit vielen büd
lichen Darſtellungen aus der römiſchen Kaiſerzeit gefüllten Artikel

Aus der Welt der Alten einen Vortrag des Hofpredigers Kögelüber die Kunſt in ihrer erziehenden Bedeutung für das Leben
des Volkes K M v Weber von Meinardus Wie ein Glas
Bier entſteht von H v Spielberg mit 15 Abbildungen Kein
wichtigeres Tagesereigniß iſt unbemerkt und ohne bildliche Ver
anſchaulichung geblieben Auſ Halle und ſeine Umgebung nehmen
die Aufſätze Aus Tholuk s häuslichem Leben nach Leopold
Witte s Buch die 1000 Auflage in der Canſtein ſchen Bibel
anſtalt die Einweihung des merſeburger Domes Bezug r
alle möglichen Gebiete des Lebens werden von den Ne
Monatsheften berührt Danebden läuft ein novelliſtiſcher Theil
in welchen ſich augenblicklich die bekannte Schriftſtellerin
C v Hellen mit einer anmuthigen Erzählung Und dennochund Doris v Spaettgen theilen Der Roman der letzteren
Fremdes Blut wird in einer beſonderen Beigabe geliefert

Gegenüber dieſer Fülle gediegenen textlichen und bildlichen
Stoffes muß es in Erſtaunen verſetzen daß die Verleger des

Daheim Velhagen Klaſing in Leipzig die Hefte für je
1 M abgeben können

Heft 17/18 der Deutſchen RomanZeitun igirt vonOtto v Leixner Verlag e Janke in Seine hat geren

gewonnenes Geld von jungen unerfahrenen Leuten leicht aus

es mit ihm gut meinenden Lehrer und rathenden Freunde
hintergangen ihrer gar geſpottet Wie drückend und allen
ſeinen Vorhaben hinderlich waren die auf dem Gymnaſium
hinterlaſſenen Schulden die wenn ſie nicht zu Ohren der

Halle Hab und Gut zu verkaufen oder neue Anlehen zu
niachen Doch bald ſchwanden ſolche trübe Vorſtellungen die
ſein beſſeres Selbſt ihm aufdrängte die alte Laune der nur
momentan beſiegte Leichtſinn kamen wieder zum Vorſchein

betäuben Was nun auch weiter ſo reflektirte Schnabel haben
nicht tauſend andere Studenten auch Schulden gemacht und

alle mit ſehr geringen Ausnahmen noch welche und leben doch

Gerade die forſcheſten und tüchtigſten haben am meiſten und

in meliorem fortunam ſtunden laſſen eine herrliche

eine Reihe Portraits Koſtüm und Zeitbilder wirkſam belebt

r
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Die Landsmannſchaften fanden dagegen ſeine völlige Beiſtim
man die ſchönen bunten nen Koller und Kanonen
änzliche Freiheit und Ungebundenheit häufiges Duelliren und
ommerſiren waren ganz nach ſeinem Geſchmack er ſchwankte

nur noch zu welcher Verbindung dieſer Art er ſich begeben ſollte
Unter dieſen Zweifeln und Hoffnungen fuhr der Eilwagen

in das alte räucherige und ſchmutzige Halle ein, lange
krumme Straßen ein häßlicher Torfgeruch ſchlechte Beleuch
tung und eben ſo ſchlechtes Pflaſter was ſich alles mehr
oder weniger ſeit jener Zeit verändert und verbeſſert haben
mag machten ihm den Weg bis zur Poſt unendlich lang
und ließen ihn die ohnehin große weitläufige Stadt noch um
vieles größer erſcheinen

Mit Haſt verließ er den langweiligen Poſtwagen und mit

Gleichgiltigkeit ſeine ſchönen Gefährtinnen kaum nahm er ſich
die Zeit ſeine Effekten zu erwarten durch einen dienſtfertigen
Geiſt tragen und ſich den Weg in ein anſtändiges Gaſthaus
zeigen zu laſſen denn nicht früh genug konnte er ſich in dem
gehofften glücklichen Leben in ſeinem Eldorado ſehen Seine
Ungeduld nahm ab als er im goldenen Löwen dem nächſten
ihm anempfohlenen anſtändigen Gaſthauſe eine leere Stube
fand und auf ſeine eifrige Nachfrage nach Studenten die Ant
wort erhielt daß dieſe hier und da zerſtreut vielleicht auch
auf ihren Stuben und viele noch nicht aus den Ferien zurück
wären Mehrere Bekannte frühere Schulkameraden und
Landsleute konnte ihm niemand angeben und ſo mußte der
arme enttäuſchte Schnabel einen langweiligen Abend allein

verleben Fortſ folgt
Ueber die Diät in gelunden und kranken Tagen

Von Sanitätsrath Dr Kunze in Halle
VI

Ueber einige unſerer häufigſten Nahrungsmitel
Fleiſchbrühe Fleiſchbrühſuppen rohes Fleiſch

gekochtes Fleiſch Braten
Fleiſchbrü e wird bekanntlich durch Auslaugen des

Fleiſches mit ſiedendem Waſſer hergeſtellt und enthält ſie
mehr von ihren Beſtandtheilen wenn das Fleiſch einige
Stunden vor dem Kochen in kaltes am beſten ſchwach ſalziges
Waſſer gelegt und dann kalt aufgeſetzt langſam zum Kochen
gebracht war als wenn es ſofort in kochendes Waſſer
gethan wurde Im letzteren Falle gerinnen die Eiweißſtoffe
in der Peripherie des Fleiſchſtücks und verhindert die geronnene
Eiweißſchicht das Auslaugen der tieferen Fleiſchſchichten man
erhält ſo er ein ſaftigeres Fleiſch doch ſchlechte Fleiſch
brühe während beim Kaltaufſetzen des Fleiſches die Bouillon
beſſer und das Fleiſch geſchmackloſer iſt

Die Beſtandtheile der Fleiſchbrühe ſind nach Munk
und Uffelmann

Ewpeißſtoffe 9,30 40 Prozet 0,20 0,40 ealze e des Fleiſches und Kochſalz 1,25 1,80

Extraktivſtoffe 0,45 0,77Lei m C 0,30 0,70Bei dieſer Zuſammenſetzung kann von einer erheblichen
Nahrhaftigkeit der Fleiſchbrühe wie man im Publikum all
gemein annimmt nicht die Rede ſein enthält ſie doch
nur Spuren von Eiweiß und Fett Gleichwohl iſt ſie als
Nahrungsmittel nicht ohne Bedeutung Da ſie neben geringen
Mengen Eiweiß und Fett beſonders viel Salze Chlorkalium
phosphorſaures Kalium ſchwefelſaures Kalium beſonders aber
Kreatin und Kreatinin zu 2 bis 3 Prozent im Extrakte
enthält welche eine das Nervenſhſtem anregende Wirkung

J

Jnhalt Werner Eltze, Roman von E Juncker Fortſ
Die Sühne Roman von H v Schreibershofen Fortſ

ſamen An den Abendſtern Von Fr Xav Seidl Unter
en Paria der letzte Von J v Binzer Der Gottvater des
oper van Eyck des Michelangelo und des Veter Cornelius
on Guſtav Portig Gedanken Von Alexis Schleimer

Ohne Liebe Von Klara Müller Der Marmorblock Eine
arme von Otto v Leixner Du fragſt nicht ob ich Dich

liebe Von Marc Deélan Werke aus fremden Sprachen
Verzeichniß neuer Bücher Zur Junggeſellenfrage Brief
kaſten

Gradhy Ueberſichtskarte vom nordöſtlichen Frank
reich nebſt Grenzländern Was dieſe Karte vor allen anderen
auszeichnet und ſie in der gegenwärtigen Zeit für jeden Politiker

ſt unentbehrlich macht das iſt die vollſtändige Angabe allerBhengungen in Frankreich und auch Belgien welche durch ihre

rothe Farbe ſofort in die Augen fallen Die Vefeſtigungen der
erſten franzöſiſchen Vertheidigungslinie die ſich in einer langen
faſt ununterbrochenen Kette von der Shiwen Grenze durch den
Argonner Wald bis zur Grenze der Schweiz hinziehen nämlich
die Front der Maaslinie Front der Moſellinie und Front von
Belfort ſind noch in einer beſonderen Erklärung nach Haupt
feſtungen und Sperrforts geordnet Der Preis von 2 M muß
r dieſe in 8 Farben ausgeführte Karte als ein ſehr billiger be
zeichnet werden

beſitzen ſo paßt die Fleiſchbrühe abgeſehen davon daß ſie
warm genoſſen gut ſchmeckt und ein vortreffliches Genußmittel
bildet in allen den Fällen ſehr gut in welchen nach er
ſchöpfenden Krankheiten die Nervenkraft ſehr
darniederliegt nur ſehr leichte Koſt vertragen
wird und der Körper angeregt werden muß
kräftigere nahrhaftere Speiſen zu verdauen
Jn ſolchen Fällen iſt eine Erregung des Nerven
ſyſtems und der Magennerven nöthig um wenigſtens
geringe Mengen Eiweiß und Fette zur Aufnahme in die
allgemeine Säftemaſſe zu bringen Und hierzu paßt eine
mäßig kräftige Fleiſchbrühe vortrefflich Wir ſagen
mäßig kräftige denn ganz anders verhält ſich s mit
ſehr kräftigen viel Kreatin und Kreatinin haltigen Fleiſch
brühen Dieſelben haben nämlich eine Temperaturſteigerung
und Pulsvermehrung Herzerregung durch ihren reichen Ge
halt namentlich an den letztgenannten Salzen zur Folge
Kemmerich Bernatzik und Vogl eine Thatſache die

ein jeder an ſich ſelbſt leicht wahrnehmen kann wenn er
kräftige Bouillon genoſſen hat Auf die Wärme der Fleiſch
brühe iſt dieſe Wirkung nicht zu ſchieben da auch laue Fleiſch
brühe dieſelbe zeigt Dieſer Wirkung entſprechend iſt namentlich
zu beachten in hochfieber haften Krankheiten keine
ſtarke Fleiſchbrühe zu geben Nur in dem Falle
darf kurze Zeit ſtarke Fleiſchbrühe genoſſen werden wenn
plötzlich allgemeine Schwäche und Herzlähmung den Tod be
fürchten läßt Jn allen anderen Fällen würde man durch
ſtarke Fleiſchbrühe den Konſum des Körpers durch Steigerung
des Fiebers befördern Bei anhaltenden ſtark fieberhaften
Zuſtänden iſt zu empfehlen entweder durch dünne an Salzen
Kreatin und Kreatinin arme Fleiſchbrühen mit Zuſatz von

Eidotter oder durch Mehlſuppen mit friſcher Bütter
und Eidotter dem drohenden Kräfteverfalle durchs Fieber
entgegen zu ſteuern und hat die Wiſſenſchaft nachgewieſen

De Ulm der kundige Steuer Reklamant Eine Anleitung für
alle Stände zur vorſchriftsmäßigen und Erfolg verſprechenden
Abfaſſung von Reklamationen gegen die Klaſſen klaſſifizirte Ein
kommen Gewerbe Grund Gebäude und Kommunalſteuer mit
70 Reklamationsformularen 8 Auflage 1887 Verlag von Guſt
Weigel Leipzig Preis I M Mit Hilfe dieſes Schriftchens
kann jeder der ſich zu hoch beſteuert glaubt über die geſetzlichen
und Verwaltungsvorſchriften betreffs der Steuern ſich Auskunft
verſchaffen und kann die nöthigen Schritte thun um Ueber
bürdung zu vermeiden Die häufigen neuen Auſlagen ſprechen
wohl am beſten für die außerordentliche Brauchbarkeit des vor
liegenden Buches

Eine in jeder Beziehung empfehlenswerthe Ausgabe von
Schumann s Klavierkompoſitionen 10 Bände à 1
bringt der Verlag der Neuen Muſik Zeitung P J Tonger in
Köln Jn dieſer neuen Schumann Ausgabe finden ſich alle Vor
züge vornehme Ausſtattung Korrektheit des Textes Zuverläſſig
keit der Erläuterungen Die ganze Anlage und Durchführung
des trefflichen Kommentars des zweckmäßigen Fingerſatzes der
Vortragsbezeichnungen beweiſt deuttich daß das Beſtreben darauf
gerichtet war dem klavierſpielenden Publikum die Hauptwerke
Schumann s zu ſo nahem Verſtändniß zu bringen als dies über
haupt durch die Schrift erreichbar iſt

Verlage von Bültmann Gerriets in Oldenburg
ſind ſoeben Fünf populäre Vorträge auf dem Gebiete

daß durch nahrhafte ſelbſt ſtickſtoffreiche Koſt eine
Steigerung des Fiebers nicht eintrittVerboten ſt Fleiſchbrühe bei hoher Empfindlichkeit

des Magens bei Magen und Magendarm
Katarrh Schmerzen im Magen Erbrechen Durchfall und
ſchon die älteren Aerzte verboten bei fieberhaftem Leiden der
Art gaſtriſchem Fieber die Fleiſchbrühe ſolange als die Zunge
belegt war Erſt nachdem ſich letztere gereinigt und die
normale Beſchaffenheit wieder angenommen erlaubten ſie wieder

Fleiſchbrühe
Die Brühen der einzelnen Fleiſcharten beſitzen

ewiſſe Brſonderheiten So enthalten die Kalbfleiſch und die
aubenbrühe weniger Extraktivſtoffe und Salze und paſſen

daher beſonders bei Kindern und Erwachſenen mit empfindlichen
Verdauungsorganen Hammelfleiſchbrühe wirkt bei den meiſten
Menſchen ſtopfend desgleichen Hühnerbrühe die der berühmte
Sydenham bei Durchfall und Ruhr empfahl Rindfleiſch
brühe iſt die kräftigſte Durch Zuſatz von Liebig ſchem
Fleiſchextrakt kann man dünne Bouillon wohlſchmeckender machen
ohne daß ſie dadurch jedoch nahrhafter wird durch Zuſatz von
Eigelb wird Bouillon nahrhafter und enthalten nach Munk
und Uffelmann 100 cem gewöhnlicher Fleiſchbrühe nach
Zuſatz eines Eidotters reichlich 3 g Eiweiß und 4 g Fett

Werden den Fleiſchbrühen Reis Graupen Gries feine
Semmelklöschen u ſ w zugeſetzt ſo nennt man ſie Fleiſch
brühſuppen Durch dieſe Zuſätze wird je nach der Menge
und Beſchaffenheit derſelben die Nahrhaftigkeit der Fleiſch
brühe mehr oder weniger erhöht

Vielfach wird rohes geſchabtes Fleiſch namentlich vom
Rinde und Schweine auch geſchabter geräucherter Schinken
wegen ſeiner Leichtverdaulichkeit und Nahrhaftigkeit genoſſen
Jn dem rohen Fleiſche iſt das Eiweiß noch ungeronnen
während durch das Schaben die ſchwererverdaulichen binde
ewebigen Beſtandtheile des Fleiſches von der eigentlichen

uskelſubſtanz getrennt werden zwei Umſtände durch welche
die Leichtverdaulichkeit des rohen geſchabten Fleiſches bedingt
ſind Wie leicht und vollſtändig das rohe geſchabte Fleiſch ver
dauet wird ergiebt ſich daraus daß nach dem Genuß deſſelben
gar keine Theile in den Stuhlgängen wieder aufzufinden ſind
daß es im Darme des Menſchen vollſtändig ausgenützt wird
Selbſt von ſchwachen Magen wird es gut vertragen beſſer wie
ſelbſt das gebratene Fleiſch Man benutzt es deshalb mit Recht

bei ſchwächlichen Kindern wenn dieſelben bereits den 10 Lebens
monat überſchritten haben bei Erwachſenen in der Recon
valescenz nach ſchweren Krankheiten läßt von erſteren 3 mal
täglich einen Theelöffel von letzteren 3 mal täglich einen Eß
löffel voll mit etwas Salz beſtreut nehmen Um vor Finnen
ſicher zu ſein kaufe man das Fleiſch niemals gehackt ſondern
ſtets in Stücken da man in dieſen die Finnen leicht erkennt
beim Schweinefleiſch denke man auch an Trichinen und ver
wende nur vorſchriftsmäßig unterſuchtes Schweinefleiſch

Das gekochte Fleiſch hat durch das Kochen ca 43 Proz
an ſeinem Gewicht verloren und zwar hauptſächlich Waſſer

das rohe Fleiſch enthält nach Voit 75,9 Proz Waſſer

und einen großen Theil ſeiner Salze ſ Durch den
Verluſt der letzteren wird das gekochte Fleiſch geſchmackloſer
doch bleiben ſeine Eiweißſtoffe von welchen rohes Fleiſch
18,4 Proz enthalten ziemlich vollſtändig in demſelben Da
die Eiweißſtoffe die weſentlichſten Nährſtoffe ſind ſo hat das
Fleiſch durch das Kochen faſt nichts an ſeiner Nahrhaftigkeit
verloren und verdient nicht die im Publikum herrſchende
Geringſchätzung das Publikum hält ganz mit
Unrecht das gekochte Fleiſch für werthlos Dieſe
Auffaſſung des Publikums iſt um ſo bedeutungsvoller als das
gekochte Fleiſch nicht allein eine große Menge Nahrungsſtoff
enthält ſondern auch im geſunden menſchlichen Darme gänzlich
ausgenutzt aufgeſogen wird und keine Theile deſſelben mehr
in den Darmentleerungen nach ſeinem Genuſſe wahrnehmbar
ſind Die Geſchmackloſigkeit des gekochten Fleiſches kang
durch Gewürze und pikante Saucen wieder hergeſtellt werden
und iſt außerdem beim Fleiſche junger Thiere nicht ſo erheblich
da in demſelben die bindegewebigen Theile in Leim übergeben
und das Fleiſch dadurch zart und weich wird Wegen des Ge
ronnenſeins des Eiweißes im gekochten Fleiſche und der dadurch
bedingten Schwerverdaulichkeit iſt jedoch allen Magenſchwachen
und Magenkranken ſowie Fiebernden da bei ihnen zu wenig
Magenſaft abgeſondert wird und deshalb die Verdauung mehr
oder weniger darnieder liegt der Genuß von gekochtem
Fleiſche zu verbieten

Unter Braten verſteht man Fleiſch welches ohne Zuſatz
von Waſſer im eigenen Safte und Fette oder unter Zuſatz
von Fett der Siedhitze ausgeſetzt war Jndem von der Sied
hitze zunächſt die Oberfläche des Fleiſches betroffen wird bildet
ſich durch Gerinnung der Eiweißſubſtanzen der Oberfläche eine
Abkapſelung der tieferen Schichten des bratenden Fleiſchſtückes
und wird dadurch das Austreten von Fleiſchſuft aus denſelben
verhindert Aus dieſem Grunde bleibt das Bratenfleiſch ſaftig
und kann man dieſe Saftigkeit recht vollkommen dadurch
erreichen daß das Fleiſchſtück eine kurze Zeit einer recht
intenſiven Hitze ausgeſetzt wird Dadurch bleibt das Jnnere
des Fleiſchſtücks weich locker und ganz e ſaftig
Gleichzeitig entſteht auf der Oberfläche eine Art Röſtung
durch welche der angenehme Bratengeruch und Geſchmack zum
roßen Theile herbeigeführt wird Jm Innern des gebratenen
leiſchſtücks wird das zwiſchen den Muskelfaſern befindliche

Bindegewebe in Leim verwandelt und dadurch das Fleiſch leicht
verdaulich gemacht Das Bratenfleiſch iſt ganz beſonders
nahrhaft jedoch wohl kaum ſo leicht verdaulich wie das rohe
Fleiſch da in letzterem die Eiweißſubſtanzen ungeronnen ſind
Es enthält nach König

Beefſteak R Proz Eiweiß

der Landwirthſchaft erſchienen Der Verfaſſer derſelben iſt
der verdienſtvolle frühere Generalſekretär der Oldenburgiſchen
Landwirthſchaftsgeſellſchaft Hr Oekonomierath v Mendel der
mit ſeinem Buch wie er in dem Vorwort zu demſelben ſagt den
Landwirthen des Herzogthums einen Abſchiedsgruß bringen will
Die fünf Vorträge behandeln 1 Die Ernährung der Pflanzen
durch die Düngung 2 Die Ernährung des Rindviehes 3 Den
künſtlichen Futterbau 4 Die Kartoffelkultur 5 Das Genoſſen
ſchaftsweſen Wer jemals einen Vortrag des Verfaſſers gehört

at der kennt auch die populäre und in hohem Grade feſſelnde
rt mit der Hr v Mendel den ſcheinbar nüchternſten Dingen

Leben und Geſtalt zu geben weiß Dieſer Vorzug iſt auch der
ſchriftlichen Darſtellung des Verfaſſers eigen ſodaß ſich ſein Buch
aus mehr als einem Grunde viele Freunde erwerben wird Das
Buch iſt dem Protektor der Landwirthſchafts Geſellſchaft dem
Großherzog von Oldenburg gewidmet

Peter Krukenberg vormals Geh Medizinalrath Doktor
und Profeſſor der Medizin Direktor der mediziniſchen Klinik zu
Halle Biographiſche Skizze und Charagtteriſtik ſeiner Lehrthätig
keit von C Barriés Doktor der Medizin Sanitätsrath und

r Arzt in Halle Preis 1 M Halle Verlag von
ichard Mühlmann

Auguſt von Sachſen 1557 1586 Eine Charakterſtudie
von Friedr W Ebeling Berlin J J Heine s Verlag

Fett0,72 Satraktivſtoffe

45 SralzeKalbs Kotelettes 29,00 Eiweiß
11 45 Fettd 08 Ertraktivſtoffe
1,48 Salze Fortſ folgt

e e GW uqacaAkTC wonnenDer Bauernfreund und Jm Dienſt der liberalen
Preſſe Zwei polemiſche Erzählungen von E Müller Müller
bach Leipzig Verlag von F W v Biedermann

Mirza Schaffy im Reichstage Ein Vademekum für die
Reichsboten und die Wähler Leipzig Reinhold Werther
Preis 1 M Jeder der in unſerer politiſch bewegten Zeit mit
die Hand am Rade hat wird dem Büchlein eine anregende
Viertelſtunde verdanken

Der Kampf um die Weltherrſchaft von Ewald Paul
Berlin Verlag von Brachvogel re 1887

B v Suttner High life ünchen und LeipziVerlag von Otto Hein b 1886 st
Die Realbank Ein Rettungsmittel aus der Noth unſeren

Zeit Von Karl Parey Königlicher Verwaltungsgerichts
Direktor a D Berlin 1887 J J Heines Verläg

Erfurter Kultur Wegweiſer Jlluſtrirte Zeitſchrift für
Gartenfreunde Herausgegeben unter Mitwirkung von bewährten
Autoritäten und Züchtern des Jn und Auslandes von Bernh
Billerbeck Erfurt Heft 3 liegen uns vor und weiſen einen
ſehr reichhaltigen Jnhalt auf

Junkermannns Humoriſtikum Sammlung heiterer
Vortragsſtücke von erprobter Wirkſamkeit Broſch 3 M eleg
geb 4 M Verlag von Levy Müller in Stuttgart
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